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Beim Kombinieren von Steckleiterteilen (EN 1147) verschiedener Hersteller mit Hilfe eines 
Steckleiterverbindungsteils zu einer Bockleiter kam es bei einer deutschen Feuerwehr zu einem 
schweren Unfall, weil sich das Steckleiterverbindungsteil aus dem Steckleiterteil löste. Um sol-
che Unfälle zukünftig zu vermeiden, haben die Feuerwehrunfallkasse Mitte und die Fachgruppe 
„Feuerwehren – Hilfeleistung“ der DGUV Sicherheitshinweise erstellt, die bei der Verwendung
von Steckleitern, Einsteckteilen und Steckleiterverbindungsteilen bei den Feuerwehren und Hil-
feleistungsorganisationen beachtet werden sollten. Die Hinweise sind in der Anlage beigefügt.
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